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Retten, Löschen ... Feiern 
Am vergangenen Samstag ging es bei der freiwilligen Feuerwehr 
Cronenberg einmal nicht um den Ernstfall. Hier zeigte sich die Wehr 
ganz entspannt und lud zum Gucken, Staunen und Feiern ein. 
Rund um das Gerätehaus in der aus dem Feuerwehrschlauch Holz­
Kenunannstraße prasentierte sich flanunen umschleßen mussten. Für 
die Feuerwehr dabei am Nachrrut- Hungnge gab es naturlich auch et­
tag insbesondere für die Familie. was. Neben Kaffee und Kuchen wa­
Neben Übungen und Fahrzeugprä- ren gebratene Champignons und 
sentationen gab es unter dem Motto Erdbeerbowle im Angebot. Abends 
„Feuerwehr zum Anfassen" emen dann lud Llve-Musil< von der Band 
Kreativstand fur Kinder, an welchem „Die Alten Schweden - betreutes 
sie Kappen selbst bemalen durf- Musizieren ' zur Party ein. Ein Glück. 
ten. eine Hüpfburg, auf der sie sich dass Petrus ein Einsehen mit den 
austoben konnten und vor allem ein Fre1wilhgen hatte Denn hatte es am 
klernes Löschhaus. Hier durften Kin- Morgen noch geregnet, durften die 
der das erste Haus selbst löschen. Gaste ab dem Nachrruttag das froh­
m dem sie mit einem Wasserstrahl liehe Fest im 'Trockenen gerueßen. 
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